
Protokoll zur Mitgliederversammlung der Sektion Sportmotorik (dvs) am 
21.01.2011 in Köln (im Rahmen der Sektionstagung „Embodiment: 

Wahrnehmung -  Kognition – Handlung“)  
 
Beginn: 18.15 Uhr, Ende: 19:45 Uhr 
 
Top 0 
Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen genehmigt. 
 
Top 1 Allgemeines 
Prof. Dr. Rainer Wollny (Sprecher) berichtet,  
• dass 167 Personen an der Sektionstagung teilgenommen haben, 
• die Sektion zurzeit ca. 90 Mitglieder hat, 
• die E-Mail-Liste aktualisiert wird.  
• Er dankt dem Sprecherrat - Prof. Dr. Alfred Effenberg (stellv. Sprecher), Dr. Heiko 

Maurer, Dr. Gerd Schmitz, Prof. Dr. Claudia Voelker-Rehage und Dr. Karen Zentgraf - für 
die gute Zusammenarbeit in den letzten zwei Jahren. 

 
Top 2 Tätigkeitsbericht des Sprecherrates 
• Der Sprecherrat hat viermal getagt. In dringenden Fällen wurden Entscheidungen 

telefonisch bzw. per E-Mail abgestimmt.  
• Der Sprecherrat war an verschiedenen Nachwuchsworkshops beteiligt.  
• Es wurde ein E-Mail-Verteiler auf-/ausgebaut. 
• Im Auftrag des dvs-Präsidiums wurden Vorarbeiten für ein CHE-Ranking geleistet (siehe 

Top 3). 
• Die Homepage wurde neu gestaltet (besonderer Dank gilt Dr. Heiko Maurer). 
 
 Folgende Sektions-Veranstaltungen wurden durchgeführt: 
 

 Jahrestagungen der dvs-Sektion Sportmotorik 
 2009  22.-24.01.09, Darmstadt 
   Informations- und Kommunikationstechnologien in der Sportmotorik 
   Prof. Dr. Frank Hänsel, Prof. Dr. Josef Wiemeyer 
   ca. 110 TN 
        2011   22.-24.01.11, Köln 
   Embodiment: Wahrnehmung - Kognition – Handlung 
   Prof. Dr. Dr. Markus Raab 
   ca. 167 TN 
    Workshop der dvs-Sektion Sportmotorik 
 2010  08.10.10, Hannover 
   Wahrnehmung und Bewegung 
   Prof. Dr. Alfred Effenberg 
   ca. 60 TN 
 
Folgende Veranstaltungen wurden unter Beteiligung der Sektion durchgeführt: 

 Veranstaltungen der Sektionen Sportmotorik und Biomechanik 
 2009  13./14.11.09, Bad Sassendorf und 5./6.11.10, Halle      
 2010   10./11.  EMG-Workshop  und  22./23. EMG-Kolloquium   
   Prof. Dr. Thomas Jöllenbeck, Prof. Dr. Rainer Wollny 
   25/35 TN bzw. 12/15 TN 



2010 8. gemeinsames Symposium der Sektionen Biomechanik,  
  Sportmotorik & Trainingswissenschaft 
   02.-04.09.10, Hamburg 
   Bewegung und Leistung – Sport, Gesundheit und Alter 
   Prof. Dr. Klaus Mattes 
   ca. 150 TN       
  
• Ein herausragendes Ereignis stellt die Aufwertung des Reinhard-Daugs-Förderpreises 

dar, welcher mit einem Preisgeld in Höhe von 3000,- Euro der höchstdotierte 
Nachwuchspreis in der dvs ist. Der Vorsitzende des neu gegründeten Fördervereins Dr. 
Christian Reichardt wirbt um weitere Unterstützung. Er berichtet, dass sich Spenden und 
Mitgliedsbeiträge steuermindernd auswirken. Alle Tätigkeiten im Rahmen des Vereins 
sind ehrenamtlich, so dass alle Einnahmen in den Preis investiert werden können. 
Zusätzlich zu dem Preisgeld wird die Preisträgerin/der Preisträger erstmalig eine Skulptur 
(„Körperwelle“) erhalten. 

 
Top 3 CHE-Ranking 
Die Sektionen waren aufgefordert, im Rahmen eines geplanten CHE-Rankings relevante 
Publikationsorgane zu identifizieren und bis Ende 2010 folgendem Bewertungsraster 
zuzuordnen: 
• A - internationale Bedeutung / überragende nationale Bedeutung. Kriterien: 

systematisches und anonymes Peer-Review, impact factor (vorhanden) 
• B - geringe internationale Bedeutung / große nationale Bedeutung. Kriterien: Peer-

Review, nationale Qualitätsstandards, impact factor (beantragt) 
• C - nationale Bedeutung. Kriterien: Begutachtung (kein Peer-Review), nationale 

Qualitätsstandards 
 
Ein vom Sprecherrat erstellter Entwurf wurde von namhaften und publikationserfahrenen 
Kolleginnen/Kollegen ergänzt. Monografien, Herausgeberbände und Tagungsbände wurden 
personenbezogen benannt. Der Sprecherrat wird aufgefordert, zukünftig die Frage nach einer 
weiteren Unterteilung der A-Kategorie und der Bewertung bei Mehrfachautoren zu 
diskutieren.  
 
Prof. Dr. Bernd Strauß (Mitglied des von der dvs eingesetzten Fachbeirates) berichtet, dass 
bei dem Ranking die Anzahl der Publikation in Relation zur Größe einer Institution gestellt 
wird. Das nächste Treffen mit der CHE-Kommission soll(te) am 04.02.2011 stattfinden. Da 
der Termin von dem mitgeteilten Zeitplan abweicht, ist der Sprecherrat aufgefordert, in 
Kontakt mit dem dvs-Präsidium zu treten.   
 
Top 4 Wahl des Sektionssprechers/Sprecherrates 
Als Wahlleiter wird einstimmig PD Dr. Dirk Büsch bestimmt.  
 
Folgende Personen werden vorgeschlagen:  
• Sprecherin: Prof. Dr. Claudia Voelker-Rehage (Bremen), stellvertretender Sprecher: Prof. 

Dr. Hermann Müller (Gießen).  
• Sprecherrat: Dr. Karen Zentgraf (Bern), Prof. Dr. Alfred Effenberg (Hannover), Dr. 

Heiko Maurer (Gießen), Prof. Dr. Rainer Wollny, Dr. Gerd Schmitz (Hannover), Prof. 
Dr. Nadja Schott (Stuttgart).  

 
Prof. Dr. Claudia Voelker-Rehage und Prof. Dr. Hermann Müller werden in einem 
ordnungsgemäßen Verfahren mit 31 Ja-Stimmen, zwei Enthaltungen und keiner Gegenstimme 



gewählt. Aufgrund Diskussionsbedarfs hinsichtlich der Zusammensatzung des Sprecherrats 
wird die Wahl abgeschlossen. 
 
Mit einfacher Mehrheit wird beschlossen, die Größe des Sprecherrates zu limitieren (18 
Stimmen). Die Anzahl der Mitglieder wird auf vier Personen festgesetzt (einfache Mehrheit, 
18 Stimmen). Zudem wird angeregt, dass jeweils nur ein Mitglied eines Institutes und 
mindestens eine Nachwuchswissenschaftlerin/ein Nachwuchswissenschaftler vertreten sind. 
In einer geheimen Wahl (Wahlhelfer Prof. Dr. Matthias Weigelt und Dr. Stefan Künzell) 
werden folgende Personen gewählt: 1. Dr. Karen Zentgraf (25 Stimmen), 2. Prof. Dr. Rainer 
Wollny (24 Stimmen). 3. Dr. Heiko Maurer (22 Stimmen), 4. Prof. Dr. Alfred Effenberg (21 
Stimmen). Nicht gewählt werden Dr. Gerd Schmitz (17 Stimmen) und Prof. Dr. Nadja Schott 
(12 Stimmen). 
 
Top 5 Sektionstagung 2013 
Die nächste Sektionstagung wird an Prof. Dr. Nadja Schott (Stuttgart) vergeben (ohne 
Gegenrede). Titel wird „Motorische und kognitive Leistungsfähigkeit über die Lebensspanne“ 
sein.  
 
Top 6 Verschiedenes 
• Prof. Dr. Rainer Wollny weist auf den nächsten dvs-Hochschultag vom 21. – 23.09.2011 in 

Halle (Saale) mit dem Titel „Kreativität – Innovation – Leistung“ hin. 
 

• Prof. Dr. Dr. Markus Raab dankt dem Sprecher und dem Sprecherrat für die Arbeit. Er 
verweist zudem auf einen Call-for-Paper für das Themenheft „Psychophysiologie im 
Sport“ in der Zeitschrift „Sportpsychologie“. 
 

• Auf Anregung von PD. Dr. Dirk Büsch wird über den Sinn und die Form des Peer-Review-
Verfahrens bei Tagungen diskutiert. Der Sprecherrat wird dies weiterdiskutieren und mit 
zukünftigen Tagungsveranstaltern abstimmen.  

 
 
 
Hannover, den 07.02.2011 
Gerd Schmitz 


